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Anwesende Mitglieder ZV: Eva Zähndler (Präsidentin), Lisbeth Mach (Vizepräsidentin), Marion Gräf (Kassierin), Pia 

 Stämpfli (Sekretärin), Hans Hindenlang (RG Zürich), Doris Kapferer (Vertretung RG ZH),  

 Andrea Mäder (RG Nordostschweiz), Gisela Müller (RG Bern), Hans-Peter Weiss (RG Luzern) 

Anwesende Mitglieder:  19 

Entschuldigt: Janine Böhi-Wenger, Irène Benz, Esther Byland, Susanna Cazorzi, Bela Deres, 
Christine Dietrich, Barbara Elsener, Sibylle Gautschi Weiss, Isabelle & Jürg 
Grossenbacher, Malou Gustave, Daniela Häusler, Britta Hindenlang, Pia Hindenlang, 
Graziella Hug, Cynthia & François Koegler, Susanne Kohler, Irène Kumschick, Esther 
Lauper, Iride Ostertag, Yvonne Regli, Marlyse Schlaflang, Elisabeth Stengele, Marie-
Louise und Armin Studer, Gaby und Amir Tal, Sandra Thurnherr, Margrit Troisi 

 

1. Begrüssung durch die Zentralpräsidentin, Feststellung der ordnungsgemässen Einberufung, 
Wahl der Stimmenzähler/innen  

Die Zentralpräsidentin eröffnet um 19.45 die ausserordentliche GV und begrüsst die anwesenden Mitglieder. Die 
Einladung zur AOGV des SPC erfolgte ordnungsgemäss.  

Die Traktandenliste wird von der GV genehmigt. 

Entschuldigt haben sich: siehe Aufstellung oben. 

Als Stimmenzähler wird Ruedi Wettstein einstimmig gewählt. 

Laut Präsenzliste sind 19 Mitglieder anwesend. Das absolute Stimmenmehr ist somit 10. 

 

2. Protokoll der GV in Egerkingen vom 5. März 2016 

Das Protokoll ist auf der Homepage des SPC unter http:/www.pudel-spc.ch veröffentlicht und konnte  dort 
eingesehen oder bei der Sekretärin per Post bestellt werden. Deshalb wird das Protokoll an dieser Stelle nicht 
verlesen. 

Die Diskussion zum Protokoll wird eröffnet, jedoch nicht genutzt.  

Die grosse Mehrheit genehmigt das Protokoll. 

 

3. Bericht der Zentralkassierin, Rechnungsablage 2015, Revisionsbericht 

Eva Zähndler  teilt mit, dass Luzius Raschein leider kurz nach der Revision der Rechnung des SPC verstorben ist. Da 
er zum Glück jedoch verlangt hatte, dass auch die Zentralpräsidentin an der Besprechung zur erfolgten Revision 
anwesend sei, sollte sie Fragen zur Jahresrechnung und zum Revisorenbericht zur Zufriedenheit beantworten 
können. 

Marion Gräf präsentiert anschliessend die Jahresrechnung 2015, welche mit einem erfreulichen Gewinn von CHF 
2572.30 abschliesst. 

 

4. Diskussion über die vorangegangenen Berichte und die Jahresrechnung 2015 

Ruedi Wettstein will wissen, weshalb die Anwaltskosten und die Wiederbeschaffungskosten der Unterlagen im 
Zusammenhang mit dem Fall R. Stauffacher doppelt aufgeführt werden. Eva Zähndler erklärt, dass die Forderung  
sicherheitshalber abgeschrieben wurde, damit dem Verein in diesem Punkt kein Verlust entstehen würde, falls er 
das Geld nicht zurückerhalten würde. Sollte dieses Geld (was nach wie vor möglich ist) an den SPC zurückbezahlt 
werden, so könnte der Betrag als Gewinn verbucht werden. 
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Es folgen Fragen z.B. zum Transitorischen Betrag, SOS-Fonds, Kassenobligation (wo ist der Zins verbucht; wann 
wird eine wie hohe Auszahlung erwartet?). Die Erklärungen des Zentralvorstands befriedigen die Fragestellenden. 
Bei Annahme der Rechnung erwartet Ruedi Wettstein, dass die Rechnung in den kommenden Jahren besser 
geführt wird und an der GV auch stimmt. 

Abstimmung: Da die für das Vereinsjahr 2015 gewählten Revisoren nicht anwesend sind, lässt die 
Ehrenpräsidentin Ingrid Werhonig abstimmen.  

Die Rechnung wird einstimmig angenommen, ebenfalls die Entlastung des Vorstands und der Kassierin. 

 

5. Budget für das Jahr 2016  

Frage: Weshalb sind unter 4290 so hohe Abschreibungen vorgesehen? 
Antwort: Material wie Formulare für ZZP, Mitgliederkarten etc. müssen unbedingt abgeschrieben und zukünftig 
mit dem Wert CHF 1.00 (als Erinnerung, dass Material vorhanden ist) in der Jahresrechnung erscheinen, da es bei 
einer Liquidation keinen Wert hätte. 

Entschädigung Richter und Ringsekretäre ist im Moment schwierig zu budgetieren, da immer häufiger 
Gruppenrichter zum Einsatz kommen, was den SPC weniger kostet.  

Das Budget wird einstimmig angenommen. 

 

6. Festsetzung des Jahresbeitrages für das Jahr 2017 

Antrag 1 von Ruedi Wettstein wurde bereits zusammen mit der Einladung zur Ordentlichen GV 2016 versandt. Der 
Antrag der RG Beider Basel lag der Einladung bei. Beide Regionalgruppen stellen den Antrag, den Jahresbeitrag zu 
kürzen. 

Ruedi Wettstein will über die Anträge der Regionlgruppen Zürich und Basel zusammen abstimmen lassen, was 
eigentlich nicht dem üblichen Vorgehen entspricht (Hinweis von ez), aber durch die Anwesenden angenommen 
wird. Nun wird zuerst über die Anträge der beiden Regionalgruppen, dann über den Hauptantrag des ZV 
abgestimmt. Es werden dabei nur die Ja-Stimmen gezählt. 

Abstimmung 1: 
4 Mitglieder stimmen dem Antrag der Regionalgruppen zur Senkung des Jahresbeitrages zu. 

Der Hauptantrag des ZV lautet, den Mitgliederbeitrag zu belassen wie er ist. 

Abstimmung 2: 
Die Mehrheit stimmt für den Hauptantrag des ZV. 

Nun muss noch endgültig über den Hauptantrag des ZV, welcher mehr Ja-Stimmen erhalten hat, abgestimmt 
werden. In dieser letzten Abstimmung wird über die Höhe des Jahresbeitrages 2017 abgestimmt. 

Abstimmung 3: 
12 Mitglieder stimmen dafür, dass der Jahresbeitrag in der bisherigen Höhe belassen wird, 1 dagegen und 6 
enthalten sich der Stimme. 

Hans Hindenlang will wissen, was der ZV für die "Freizeitpudel" mache. Der ZV müsste laut Statuten Anlässe 
durchführen. Eva Zähndler weist auf die Pudelmania als Grossanlass hin, und dass diese Statuen auch für die 
Regionalgruppen gelten. Ausserdem bestehen die Hauptaufgaben des Zentralclubs im Durchführen von ZZP, in 
der Zuchtadministration etc.. Lisbeth Mach erklärt, die Organisation des Freizeitprogrammes gehöre zu den 
Aufgaben der Regionalgruppen, was diese ja auch hervorragend machen. Ohne dieses Engagement würde der SPC 
nicht funktionieren, und mehr zentral durchgeführte Anlässe wären für viele Pudelbesitzer unerreichbar. Es ist 
aber vorstellbar, dass zukünftig ein weiterer zentraler Anlass (z.B. Spaziergang) pro Jahr organisiert wird. 
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7. Aufhebung HUNDE - / infoChiens - Obligatorium für SPC-Mitglieder 

Eva Zähndler erklärt, dass die Abschaffung des obligatorischen Abos Hunde / infoChiens gemäss Rückmeldungen der 
Regionalgruppenpräsidenten mehrheitlich Zustimmung gefunden habe, weshalb die Abschaffung für diese AOGV 
traktandiert worden sei. Leider wurde sie von der Administration HUNDE zuerst falsch informiert (für die Kündigung 
des Abos genüge ein GV-Beschluss) und von der SKG erst bei der Absicherung bezüglich Kündigungsfirst darauf 
hingewiesen, dass es dazu auch eine Statutenänderung braucht, da das Obligatorium in den Statuten verankert ist. 
Um nicht noch mehr Zeit zu verlieren, macht der ZV den Vorschlag, erneut eine AOGV einzuberufen und zwar am 12. 
Oktober 2016 um 21.30 Uhr, anschliessend an die nächste Sitzung des ZV. Da das 2/3 Mehr der anwesenden ZV 
Mitglieder für eine Statutenänderung genüge, sei man zu dieser Lösung gekommen. Selbstverständlich dürfen alle  
Mitglieder des SPC an dieser AOGV teilnehmen. Mit dieser Statutenänderung könnte gemäss Auskunft des 
Geschäftsführers der SKG das HUNDE-Abo per 31.12.2016 auf den 30.06.2017 gekündigt werden. 

Der Zentralclub würde dann den Regionalgruppen das HUNDE / infoChiens-Abo nur noch für das erste Semester 2017 
(6 Monate) in Rechnung stellen. Der weitere Umgang mit der Aufhebung des HUNDE / infoChiens-Obligatoriums 
würde in der Kompetenz der Regionalgruppen liegen. 

Die Anwesenden stimmen dem Vorschlag des ZV mit 17 Ja-Stimmen 2 Enthaltungen und 0 Gegenstimmen zu.   

  

8. Anträge 

Antrag 2 von Ruedi Wettstein wurde bereits zusammen mit der Einladung zur Ordentlichen GV 2016 versandt. 

Der ZV empfiehlt die Ablehnung des Antrags, an Generalversammlungen das Mineralwasser durch den Club zu 
bezahlen. 

Mit 4 Ja-Stimmen bei 11 Gegenstimmen und 4 Enthaltungen, wird der Antrag abgelehnt. 

Der ZV wird dafür besorgt sein, dass an der nächsten GV kein Wasser mehr auf den Tischen steht, so dass für alle klar 
ersichtlich ist, dass sämtliche Getränke selber bezahlt werden müssen. 

 

9. Diskussion über die beim ZV spätestens 5 Tage vor der Versammlung eingereichten Anträge 

Es sind keine Anträge eingegangen. 

 

10. Varia 

Eva Zähndler hält kurz Rückblick auf die Pudelmania 2016: Am Samstag wären den Ausstellern bald 
Schwimmhäute gewachsen - trotzdem gab es keine einzige Abmeldung, CHAPEAU! Auf dem Agiplatz haben die 
Pudels zusammen mit ihren Zweibeinern an beiden Tagen sehr beeindruckende Leistungen gezeigt. Der Dank 
gebührt allen Ausstellern, Sportlern und Helfern, die zum Gelingen des Festes beigetragen haben, und natürlich 
auch dieses Jahr der grossartigen Hauptorganisatorin Daniela Häusler. Das Datum der Pudelmania 2017 wird so 
rasch wie möglich bekannt gegeben. 

Bernhard Regli stellt einige Fragen zu gesundheitlichen Aspekten in der Pudelzucht (u.a. Gentests). Es entsteht 
eine kurze Diskussion. 

 

Schluss der AOGV:  21.01 Uhr. 

 

Die Protokollführerin 

sig. Pia Stämpfli 

Wattenwil, 06.09. 2016  


